
Geländespielen und Globales Lernen –  
Entwicklungsworkshop 

 

Tagungsnummer: 12930 
Globalisierung geht uns alle an. Ein Kernziel Globalen 
Lernens liegt darin, Jugendlichen bewusst zu machen, 
wie Globalisierung auf ihr Leben wirkt und sie zu befä-
higen, mit den persönlichen Herausforderungen umzu-
gehen. Darüber hinaus sollen sie sich auch der Auswir-
kungen ihres Handelns auf andere bewusst werden, 
Handlungsalternativen entwickeln. 

Methoden des Globalen Lernens aus Büchern 
oder dem Internet zu recherchieren ist gut – aber ei-
gene Methoden zu entwickeln, kann noch besser 
sein! Selbst ein Geländespiel oder einen Live-Krimi 
zu entwickeln, macht nicht nur sehr viel Spaß, sondern 
bietet viele Vorteile für die eigene Bildungsarbeit: Ihr 
könnt zum Beispiel gezielt Themen aufgreifen, die für 
eure Zielgruppe relevant sind und die Methode auf die 
räumlichen und zeitlichen Bedingungen eurer Arbeit 
abstimmen. 

In diesem Seminar wollen wir euch in kurzer 
Form den Ansatz und die Erfahrungen unseres Pro-
jekts ‚Globales Lernen in der Freizeit’ vorstellen. Im 
Rahmen dieses Projektes haben wir in vergangenen 
drei Jahren Methoden des Globalen Lernens entwickelt 
und umgesetzt, die sich besonders für Jugendzentren 
und Freizeiten eignen. Unsere Methoden greifen Frei-
zeitbedürfnisse von Jugendlichen auf und regen dabei 
zum Nachdenken über globale Zusammenhänge und 
Entwicklungen an. 

Im Anschluss werden beispielhaft in Kleingrup-
pen Konzepte für einen Live Krimi, ein Geländespiel 
und eine archäologische Entdeckungsreise entworfen 
und die praktische Umsetzung ausprobiert. So nehmt 
Ihr Anregungen und know how für eure eigene Bil-
dungsarbeit mit nach Hause! 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

VORLÄUFIGES PROGRAMM 

Freitag, 8.10.2010 

ab 16.30 Uhr 
17.15 Uhr 

 
17:45 Uhr 

 
19.00-22.15 Uhr 

 
 
 

Anreise der Teilnehmenden 
Abfahrt des Sonderbusses ab 
Bad Harzburg (bei Anmeldung) 
Gemeinsames Abendessen 
 
Eröffnung, Kennenlernen 
 
Vorstellung des Projektes ‚Globa-
les Lernen in der Freizeit /Neue 
Entwicklungen im Projekt 

- Verbindung von sozial-
pädagogischen Themen 
mit globalem Lernen  

- Neue thematische An-
knüpfungspunkte für 
Globales Lernen 

- Neu entwickelte Metho-
den und Erweiterungen 

Samstag, 9.10.2010 

9.15-12.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14.30-17.45 Uhr 
 

19:00-21:00 Uhr 
 

Kleingruppenarbeit zu verschie-
denen Aktionsideen, u.a.: 

- Archäologische Expediti-
on zum Untergang von 
normannisch Grönland 

- Zukunftswerkstatt „Glo-
balisierungsdetektive 
decken auf“ 

- Umsetzung des subjekt-
orientierten Bildungsan-
satzes in den Methoden 

- Kleine kooperative Prob-
lemlösungsaufgaben 

Fortsetzung der Kleingruppenar-
beit 
Präsentation der Ergebnisse im 
Plenum 

Sonntag, 10.10.2010 

9.15-11.15 Uhr 
11:30-12:30 

 
13.30-15.00 Uhr 

 
 

15.15 Uhr  

Finishing in den Kleingruppen 
Anspielen einzelner Ansätze 
 
Anspielen weiterer Ansätze und 
Abschlussreflexion 
 
Abfahrt des Sonderbusses nach 
Bad Harzburg. 
Es können Züge in Bad Harzburg 
ab 15:45 Uhr erreicht werden- 

 

VERANSTALTER 

Sonnenberg-Kreis e.V., St. Andreasberg 

TAGUNGSLEITUNG 

Andreas Joppich, Leiter des Projektes „Globales Ler-
nen in der Freizeit“ im Internationalen Haus Sonnen-

berg 
NN, Internationales Haus Sonnenberg 

 

TAGUNGSASSISTENZ 

N.N., Institution, Ort 

TAGUNGSSPRACHE 

Deutsch 

TAGUNGSBEITRAG 

60,- €  Im Dreibettzimmer/ Dusche WC auf dem Gang 
(Haus F) 

70,- € Im Doppelzimmer mit Dusche und WC 

80,- € Im Einzelzimmer mit Dusche und WC 

 Alle Preise inklusive Verpflegung und Bustrans-
fer von Bad Harzburg zur Tagungsstätte und 
zurück. 

FÖRDERUNG 

 

 

 

 

Der Tagungsbeitrag wird gesplittet, 2/3 werden dem Seminar 

zugeordnet, 1/3 wird zur institutionellen Kostendeckung ver-

wendet. 

 

07.07.2010/SH 

 
 



SONNENBERG-PORTRAIT 

Als Heimvolkshochschule und Europahaus bietet das 
Internationale Haus Sonnenberg (IHS) seit über 50 
Jahren Bildungs- und Begegnungsveranstaltungen für 
Jugendliche, Erwachsene und Familien aus Europa 
und der ganzen Welt an. Darüber hinaus steht unser 
Haus als attraktive Tagungsstätte für Seminare, Konfe-
renzen und Feiern zur Verfügung. 

Der gemeinnützige Sonnenberg-Kreis e.V. mit  seinen 
rund 1000 Mitgliedern fungiert als Träger der Einrich-
tung. Mit der „International Sonnenberg Association“    
(ISA) verfügt das Haus über ein Netzwerk von  Mit-
gliedsorganisationen in 24 Ländern, mit deren Koope-
ration regelmäßig internationale Veranstaltungen 
durchgeführt werden. Auf diesem Wege können wir 
Gruppen aus anderen Ländern für eine Tagung mit 
Ihren Jugendlichen gewinnen. 

 

 

 

 

 

 

 

Wir verstehen uns als Ort, an dem Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene aus verschiedenen Regionen und 
Nationen zusammenkommen, um miteinander und 
voneinander zu lernen. Im Mittelpunkt unserer Arbeit 
steht die Frage, wie das Zusammenleben der Men-
schen in Deutschland und weltweit friedlich und nach-
haltig gestaltet werden kann. 

Zudem bieten wir Fortbildungen für Lehrer/innen und 
Multiplikator/innen, interdisziplinäre Fachtagungen zu 
pädagogischen Fragen, Tagungen für Menschen mit 
Behinderungen sowie Freizeitaufenthalte und Seminare 
in anderen Ländern an. 

Gerne entwickeln wir für Ihre Gruppe auch ein Angebot 
nach Maß. Bitte kontaktieren Sie uns! 

AUSSERSCHULISCHE BILDUNGSARBEIT 

international • demokratisch • ökologisch 

 

 

 

BILDUNGS- UND TAGUNGSSTÄTTE 

HEIMVOLKSHOCHSCHULE UND EUROPAHAUS 

Sonnenberg-Kreis e.V. 
Internationales Haus Sonnenberg 

Clausthaler Straße 11 
D-37444 St. Andreasberg 
Tel.:  +49 (0)5582/944-0 

Fax: +49 (0)5582/944-100 
info@sonnenberg-international.de 
www.sonnenberg-international.de 

 

Bankverbindung: Sparkasse Goslar / Harz 

BLZ: 268 500 01; Konto-Nr.: 52 000 171 

WIE KOMMT MAN ZUM SONNENBERG? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Am An- und Abreisetag ist ein Bustransfer vom Bahnhof 
Bad Harzburg (ca. 30 Min.) möglich. Linienbusse: IHS - 
Bahnhof Goslar (ca. 60 Min.). Nächste Autobahnab-
fahrten: • Süd: Göttingen-Nord, • Nord: Salzgitter-Goslar, 
Rhüden und Seesen (A7/E45), • Nordosten: Braun-
schweig-Nord (A2/E30) / Bad Harzburg (A395). Nächster 
Flughafen: Hannover (140 km). 

Geländespielen und 

Globales Lernen 
Entwicklungsworkshop 

 
FORTBILDUNG FÜR 

MULTIPLIKATOREN DER 

JUGEND- UND BILDUNGSARBEIT 
 

8. - 10.10.2010 

 

  


